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Sauerländischer Gebirgsverein 
Hasenwinkel 4 
59821 Arnsberg

Tel. 0 29 31 - 52 48 13 
info@sgv.de 
www.sgv.de

Das Bergische 
Friedrich-Ebert-Straße 75 
51429 Bergisch Gladbach

Tel. 0 22 04 - 84 30 00 
info@dasbergische.de 
www.dasbergische.de

Kur- & Touristinfo Reichshof 
Reichshofstraße 30 
51580 Reichshof-Eckenhagen

Tel. 0 22 65 - 470 
kurverwaltung@reichshof.de 
www.ferienland-reichshof.de

Unterstützer:

Waldjugend Windfus 
Landesbetrieb Wald und Holz NRW

HERZLICH WILLKOMMEN IM 
NATURPARK BERGISCHES LAND

Wertvolle Natur- und Kulturlandschaft, besonderer  

Wasserreichtum mit 17 Talsperren, gesundes  

Klima sowie kulturelle & biologische Vielfalt 

machen den Naturpark Bergisches Land zu einem 

einzigartigen Lebens- und Erlebnisraum.

Mit seiner Fläche von rund 2.027 km2, zwischen 

Wupper und Sieg, bzw. dem Sauerland und Köln 

gelegen, zählt der Naturpark zu den Nationalen 

Naturlandschaften Deutschlands. Naturparke 

setzen sich für eine nachhaltige regionale Ent-

wicklung ein. Sie bewahren und entwickeln Natur 

und Landschaft mit und für Menschen. 

Viel Spaß 

im Naturpark Bergisches Land

FREIZEITTIPPS IM BERGISCHEN LAND

Neben zahlreichen gut ausgeschilderten Wander- 

wegen gibt es im Bergischen Land viele weitere  

Möglichkeiten, die Region zu entdecken. Eine 

Radtour auf stillgelegten Bahntrassen, der Weit-

blick von einem Aussichtsturm oder eine leckere 

Bergische Kaffeetafel sind nur einige Beispiele. 

Unter www.dasbergische.de finden Sie vielfältige  

Tipps für Ihren nächsten Ausflug sowie Broschüren  

mit den passenden Informationen zum Download 

und zur kostenlosen Bestellung.

WÄLDER.  WIESEN. WEITBLICK.

Unterwegs auf rund 360 km markierten Wander-

wegen bieten sich im Ferienland Reichshof vielsei-

tige Freizeitmöglichkeiten. Informationen hierzu 

sowie Einkehrmöglichkeiten, unser Gastgeberver-

zeichnis und ausreichendes Kartenmaterial erhal-

ten Sie unter www.ferienland-reichshof.de und in 

der Kur- & Touristinfo in Eckenhagen.

IMPRESSUM

Zweckverband 

Naturpark Bergisches Land 

Moltkestraße 26 

51643 Gummersbach

Tel. 0 22 61 - 916 31 00 

info@naturpark-bl.de 

www.naturparkbergischesland.de

1  

Umgeben von Bäumen und den Geräuschen der 

Natur wandert es sich am schönsten.   

2  

Im Jahresverlauf finden eine Reihe vielseitiger 

geführter Wandertouren durch das Naturschutz-

gebiet Puhlbruch statt.

3  

Die Naturwaldzelle beheimatet regionale Flora 

und Fauna, die sich unberührt entwickeln kann.  
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Wanderparkplatz
WICKENBACH

50° 59‘ 6,1‘‘ N     7° 41‘ 51,2‘‘ O

Reichshofstraße, 51580 Reichshof-Eckenhagen

Wandern in fast unberührter Natur - das verspricht das Naturschutzgebiet Puhl-
bruch. Am 12.6.2008 wurden 340 Hektar unter Naturschutz gestellt. Das Na-
turschutzgebiet beherbergt Lebensräume seltener, teilweise vom Aussterben 
bedrohter, Pflanzen- und Tierarten. Besonders herauszustellen sind die Natur-
waldzelle, das Hangmoor, die Feuchtwiesen, mehrere Quellsiefen und viele kleine 
Pflanzenjuwele, die im ganzen Gebiet verstreut sind. Mit ein wenig Glück sieht 
man den Neuntöter, Schwarzstörche oder ein Eisvogelpärchen.

Der 4,5 km lange Waldlehrpfad erschließt die Schönheit der Landschaft und des 
Waldes. Mit offenen Augen durch den Wald gehen, um etwas über ihn zu lernen 
- sein Wesen und seine Wunder. Viele Infotafeln, entlang des A5 Rundweges mit 
Abkürzung über den A6, berichten Wissenwertes über Flora und Fauna und brin-
gen auch den kleinen Wanderern die Natur näher. Auch der menschliche Einfluss 
im Verlauf der Zeit ist hier sichtbar. So lassen Ausgrabungen aus dem Jahre 1974 
auf einen ehemaligen Eisenverhüttungsbezirk schließen; ein nachgebauter Koh-
lenmeiler in der Nähe des Damwildgeheges erinnert daran. Auf der Suche nach 
einem geeigneten Rastplatz eignet sich der Hexentanzplatz oberhalb des Forst-
hauses in Windfus. Mit entsprechenden Sitzmöglichkeiten sowie einem Waldxy-

lophon lädt der einst mystische Platz besonders zum Verweilen ein. Im Verlauf 
des Weges grenzt die Naturwaldzelle Puhlbruch nahtlos an den Staatswald. Die-
se Parzelle ist eine von 40 unberührten Waldstücken, welche anlässlich des Eu-
ropäischen Naturschutzjahres 1976 zur Erhaltung und Beobachtung naturnaher 
Waldtypen ausgewählt wurde. Auf diesen Flächen entsteht der Urwald von mor-
gen. Es erfolgen keine Eingriffe mehr, so werden abgestorbene Bäume nicht mehr 
gefällt, umgefallene oder abgestorbene Bäume bleiben liegen. Die Naturwaldzelle 
Puhlbruch hat eine Größe von 16,6 ha; der Buchenbestand ist der älteste heimi-
sche Buchenwald im Oberbergischen. Hier stehen Bäume, die ein Alter von bis zu 
187 Jahren erreichen.

In unmittelbarer Nähe zum Damwild-Gehege und dem Naturtretbecken in Wind-
fus startet der Waldaktionspfad. Initiiert durch die Waldjugend Windfus befasst 
sich der Weg mit den regional angesiedelten Waldvögeln im Naturschutzgebiet. 
So sind Schwarzspecht, Schwarzstorch, Kleiber, Rotmilan und Waldkauz hier be-
heimatet und besonders schützenswert. Sieben Infotafeln sensibilisieren die Wan-
derer zum Lauschen und Beobachten der heimischen Waldbewohner. Gefördert 
wurde das Projekt durch das Bundesamt für Naturschutz (BfN).

Lebensraum Wald

DAS NATURSCHUTZGEBIET PUHLBRUCH 

Die Grillhütte in Windfus ist der perfekte Ort für eine Rast 

oder Feierlichkeit. In unmittelbarer Nähe zum Naturtret-

becken und dem Damwild-Gehege kann diese auf Anfrage 

gemietet werden. 

Der Bergische Panoramasteig ist einer von zwei Quali-

täts-Fernwanderwegen im Bergischen Land und verläuft in 

12 Etappen über insgesamt 244 km als Rundweg durch die 

oberbergische Landschaft. Wenige 100 Meter im Verlauf 

des, links der Tafel abgehenden, Waldweges stößt man auf 

die achte Etappe, welche über Hespert und Nespen nach 

Wildbergerhütte führt.  
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